






„... licentiam dedit … construendi castrum et … construendi castrum et 
              edificiendi doma turrim vel quamcunque               edificiendi doma turrim vel quamcunque 
     munitionem in quacunque altura.“     munitionem in quacunque altura.“

Aus der Baubewilligung der Burg von 1194:

„ ... erteilt die Erlaubnis … zur Errichtung einer Burg        … zur Errichtung einer Burg        
                und zur Erbauung eines bewohnbahren Turms                und zur Erbauung eines bewohnbahren Turms
   oder einer wie auch immer gearteten Befestigung    oder einer wie auch immer gearteten Befestigung 
        in beliebiger Höhe“.        in beliebiger Höhe“.



In Südtirol greifen Landschaft, Kultur und Küche untrennbar ineinander. Neben der Burg Kasatsch, 

im sonnenbeschienenen Tisener Mittelgebirge über dem Etschtal zwischen Bozen und Meran ge-

legen, steht der Gasthof Unterkasatsch-Pfeffersburg. Es ist ein gepflegter Landgasthof mit einem 

großen Garten und zwei heimeligen Tiroler Bauernstuben. Der suggestive Ort lädt ein zu genüssli-

chen Mahlzeiten, gepflegten Jausen, zum unverzichtbaren Nachmittagskaffee mit selbstkreierten 

Mehlspeisen oder auch zu lustigen Grillabenden an lauen Sommerabenden. Für die Kleinen sorgen 

ein Spielplatz und ein Streichelzoo für Kurzweil und Spaß.

Der Gasthof gibt den passenden Rahmen für Familienfeiern, für Feste aller Anlässe, insbesonders 

für das traditionelle Törggelen im Herbst ab. Am abwechslungsreichen Speiseplan stehen mit viel 

Liebe zubereitete Tiroler Gerichte und Spezialitäten und eine herzhafte Hausmannskost. Zum Es-

sen werden Eigenbauweine kredenzt. Darüberhinaus bieten mehrere Zimmer einen gediegenen 

Übernachtungsservice.

Der Gasthof ist von Anfang März bis Ende November an allen Tagen für Sie geöffnet. Dienstags 

schließen wir ab 16.00 Uhr.

Kulinarische Genüsse.
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